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Eyrisch-romantische Oper in vier Aufziigen. 

Erster Aufzug. 

Burghof und Thor des festen Schlosses zu Beaucaire. Die Mitte der hintern Biihne wird ganz von dem Thorbau 


























eingenommen. Das Thor ist von einer breiten Bastei iiberwölbt, die bis in die Mitte der Biihne hineinragt, rechts 
und links romanisehe Thurme mit Aussentreppen hat. Beide Thirrme ent. halten die Verliesse, deren eines im 
rechten Thurm eine Aussenthur hat,welche zur Bastei bin geöffnet werden kann. Im Thurm links sind die 
ritterliehen Gefängnisse, augenscheinlich leichter verwehrt. Es fehlen die schweren Gitter vor den Fenstem. Von 
den Thiirmen fuhren nach rechts und links befestigte Mauem bis zu Schlosstheilen im Vordergrund. Es ist 
Dämmerung, Pechpfannen brennen auf der Bastei und den Mauern. Fackeln im Schlosshofe. Die Mauem, 
Thurme und die Gänge zum Schloss sind von kämpfenden Mannen des Grafen Garin bc -setzt. Bogenschutzen, 
Bogenschleuderer und Axtträger vertheidigen die Burg gegen einen Uberfall. Der alte Graf Garin steht 
unbedeckten Hauptes im Schlosshof und feuert seine Mannschaften zum Wiederstand an. 

Alleero moderato. 

August Elina. 

Copyright 1896 by Breitkopf & Härtel. 

11914CHOR der Angreifer. (hinter der Scene). 

, Tenor I.IE 

Hur.rah! Hur. rah!_Hur.rah_ des en _ ce Heer! Es 

Boss I.II. 

Hur.rah! Hur.rah! _ Hur.rah_desVa_len.ee Heer! Es 
nimmt im Stur, nie Wall und Wehr! _ 
nimmt im Stur, me Wall und Wehr! _Garin. 

Jagt sie zu Paa.ren! 

macht sie er . bleichen! Fort mit Ya.len.ces prah - len . den Zei.chen! 

(einige Eeitern kommen an den Zinnen der Bastei und der Mauern in Sicht. Die Besatzung sehlagt die 
Heraufdringenden zuriick, und stiirzt die Eeitern wieder hinunter) 

CHOR der Mannen beider Parteien. 

Tenor I.II. 

Vor . . wärts vor . . wärts Mann fur Mann!— 

Bass I.II. 

Vor_wärts vor - _ wärts Mann fur Mann!-Nichts uns fiir _ der hem . . nien kann— 

Nichts uns fiir _ der hem_men kann_ 

Bald die Wäl - le sind er . rei _ chet! 

Bald die Wäl. le sind er .rei - - _ chet! 

Mau _ er uns .rem Sturm . . bock wei _ chet! 

Mau. er sei _ nem Sturm_bock wei. chet!(Auf der Mauer wilder Kampf, der Graf tritt vor) 

Garin. 

Weh mir ar.men al _ ten Mann! Schan - de droht mir, Acht und 
(zu einem Reisigen) 

Bann! Ruf den Sohn zur Stel. le mir! Nun g-iltEandund Burg- es 
hier!CHOR der Mannen beider Parteien. 



Tenor I.II. 


Schleu . dert Pf ei _ le, fällt den Speer!_Kel_ner kom _ . nie 

Bass I.II. 

Fe . _ get fort das mir_de Heer_Greift zu Pfei_len. 

nä . _ her mehr! Feind die Wal _ le sonst er rei _ 

Axt und Speer!_Bald die Wäl _ le sind er . rei _ 

chet— Mau.er sei.nemSturm . _ boek wei_chet! 

ehet— Mau.er un.sermSturm boek wei. . chet! Aucassin kommt halb g-erustet und unberirhrt von der Auf. 

regung seiner Umg-ebung:. 

Garin. Centrirstet) 

Oh du Bild des Jämmers du, hör dem al _ ten Ya _ ter zu!_ 

Alleg-ro. 

Birst" dich nun und steig-' zu Pferd, eif zum Kam _ pfe 

wohl bewehrt! Zei _ - ge erst_mals dich als Mann.Land und Le _ ben gilts fortan! 

Meno niosso. Aucassin. 

Land und Le _ ben gilt es nicht! Nicht zumKampfmich ruft die Pflicht! 
viarcato 

Mög hier herrschen Nacht und Grauen, Nie.der_ lag'Dein Schick_sal sein. wird nicht Ni _ co _ 
le _ te mein_ Schwes _ ter, Du schön _ ste der Frau _ en!Alleg-ro moderato. Garin. 

Nim. mer_ mehr du darfst sie schauen_ 
denn ihr winkt der Feu_ers_tod! 

Aucassin. 

Trennst du mich von ihr auf e _ wig, helf ich nim.mer dir in 
(will ins Schloss) 

Noth!CHOR. 

Tenor I.II. 

Wil. . der brau _ se noch die Flut_Sie_g-es. 

Bass I.II. 

Wil. _ der braust der Fein . . de Flut_Bald er_ 

beu_te facht denMuth, den Mutli._ 

lö_sehet uns der Mutli, der Mutli. _(Das Thor wird eingeschlagen, die Feinde dringen in den Thorweg, der 

durch ein Fallgitter versperrt wird. Getirmmel.) 'Aucassill, der stehen geblieben, nähert sich jetzt seinem Vater 
und legt ihm die Hand auf die Schulter.) 

Aucassin. 

Va - - ter, hör, ich bit. te Dich! Mit den Waf.fen will ich's wa.gendurch den 
Feind mich durch.zuschlagen! Doch als Lohn ver _ lan . ge ich: 



Poco lento. 


I r r 

Wenn ich siegreich wie .der-kehr, un . be.riihrt von Fein . des Stahl,Aue. 
lass mich Ni. co . le . te sehn, und sie kils. sen nur einmal! 

Allegro moderato. 

Garin (nach kurzem Bedenken). 

Dir den Lohn ver _ heis . se ich!_Auf zum Kampfe! Riis . te Dich! 

(Aucassill wird von Reisigen geriistet, das Banner wird geholt, er ergreift es und zieht das Schwert. Die 
Vertheidiger drängen hinter Aucassill her.) 

Aucassin. 

Herz im Star.ren Eisen tanze^uhn dieRech -teschwing,'die Lanze! 

Poco lento. 

Ja, wenn siegreich heim ich kehr,' un . he.riihrt von 
Fein.des Stahl, 

darf ich Ni.co _ le . te sehn, kiissenauch zum ers.tenMal! 

(Die Knechte hahen sich um ihn geschaart, das Gitter wird aufgezogen und der Tross stiirmt hinaus, die Feinde 
vor sich her jag-end.) 

Alleero moderato.Garill (erschöpft an die Mauer gelehnt). 

Bei Gott! in Nö . then war ich sehr! 

Ruft rasch nun Ni.co.le.te her! 

Lento espressivo. 

(Grafiii mit Nicolete aus der Thiir links.)(Garin geht ihnen entgeg-en.) 
poco accel. cresc. 

Allegro moderato. Garin. 

Verflucht sei e.wig-Deiner Vä . ter Land, aus 

dem du kam st, das Bet.tel - kind,dashlei. che! Weil du den Sohn entmannt mit Lie . bes. 
tand Seist du fort. an ver . ban.net aus demRei.che!Denn eh' ich Dich ihm gab zum Eh.g'e.mahl, 
eh' fiihrthch sei.... _ ber dich zum Pfahl! 

Nicolete. 

Lento espressivo. 

Mir g-ilt sein hei. sses Em . pfin . den, mich sei. ne Freundin er 

nennt. Wie nimmer Fesseln uns bin. den, so nimmer der Tod uns trennt!Piu mosso. Gräfin. 

Niihm als Kind sie,die ver . las . seil, lieb sie 

nun wie's eig-. ne Blut! Lasst vom Zorn Euch nicht er . 

fas _ sen!_ sie ist schön und fromm und g ut! 

Piu allegro 



Garin. 


Wi _ derstandwerdnie ich ken . nen: Gräfin Beau . cair_nie sie nennenlGräfin. 

Nur gemach,Herr!_ sie hat • Muth, ist vielleicht ein 
Nicolete. 
e . delBlut! 

Des 

Lento espressivo. 

Her - zens frei.esVer . lan . gen kann Kei. ner fes _ sein mit Hohn,_ Den 

Sinn hält Kei. ner ge . fan . gen, ich acht'drum nimmer dein Drohn!Allegro moderato. 

Garin. 

Wart',—dem Stolz ein End' ich 
ma.che! 

Fuh . . len wirst du mei - ne Ra - che! 

(zur Wache:) 

Schmachten mag im Thur.me dort sie zeit. le . bens! 

Fiihrt sie fort! 

Auf seinen Wink wird Nicolete in den Thurm rechts gefuhrt. Man schliesst die schwere Thiir auf. Der 
ThurmwaChter nimmt den Schlussel in Empfang und bleibt wahrend der nächsten Scene vorder Thiir stehen. Die 
Pechpfannen sind erloschen. Die Gräfin tritt später zu ihm und spricht mit ihm. 

Andante.Trompetenfanfaren. DerTross kommt zuriick. Aucassin an der Spitze. Gefangene in der Mitte. Mattes 
Mondlicht auf den Zinnen. 

Allesrro moderato. 

CHOR. 

. Tenor I.II. 

Heil dem Ret - ter 

Heil demJun . ker! heil_ dem Sie - ger! Heil dem Ret. ter 
Bass I. II. 

Heil dem Jun . ker! heil dem Sie . ger! Heil dem Ret. ter 

Aucassill halt das Schwert seines Gegners in der Hand und zieht den ge. fesselten Grafen von Valence an der 
Halskette zu seinem Vater. 

ans der NothL 

ans der Noth!_Aucassin. 

Ya . ter, sieh den Gra . fen knie . en, des. sen Schwert dich oft be - 

Garin. 

droht! 

Dei. ne Pflicht hast du gethan_ 
lass die Lieb' und sei ein Mann! 



Aucassin. 


jry 

Lasst die Red' und hal. tet Wort! Ist bereit der Preis des Sie - gers?Garin. 

Wei _ eher Preis und wei. ehes Wort? 

Aucassin. 

Ist be.reitdenn Ni. co.le.te? 

Meno inosso. 

Piu Allegro. 

Garin. 

Nim . mer solist du schau.en sie_Eh mag 

(Aucassin tritt naher an ihn heran.) 

Him . mels Blitz mich tref. fen! 

Aucassin. 

Kon. nen die . se Au - gen lii. gen? kann mein grei. ser Va . ter trii. gen?(Wendet sich bewegt von ihm und tritt 
zu dem gefangenen Valence.) 

Bougar 

reicht mir eu.reHand! sagt, habt ihr euch mir er. 
geben? 

Bougar. 

Ja, mein Herr! 

Aucassin. 

Gebt eu . er 

Wort: dass mit Krieg ihr Jahr fur Jahr pla.gen wollt den AI - tendort_ 

Piu lento. 

Ihn, denSchelniini wei. sen Haar! 

Bougar. 

Höhn nicht Herr! 

Allegro moderato. 

Den Todmirgieb! 

Aucassin. 

Schwört!_ ist euch das Le . . ben lieb! 

Bougar. 

Ew . geEehd'! mein 
Eh. renwort! 

Aucassin. ' 


(löst schnell seine Fesseln.) 



Ihr seid frei! Hier eu . erSchwert! zieht mit Gott d°nn, star.ker Leu, sammelt 
Krie . . ger und wohl-be . wehrt hier be . ginnt den Kampf aufs 

Er deckt mit dem Schwert in der Hand den enteilenden Grafen und dessen Leute und lässt dann das schwere 
Fallgitter nieder. 

Nen! 

Garin. 

Ra.sestdu, ver.ruch.ter Sohn? Weisst du wie dieThat zu bussen? Sueh nun dort den Sie.geslohn! 

(zu den Knechten:) 

Firblt ihn zu den Burg - ver . lie . ssen! 

> (die Knechte weichen unschlussig vor Aucassin zuruck.) 

Poco lento. 

Aucassin. 

NichtStrafen ha.bet ihr so hart, dass ich be.reu . en thä . te!(er wirft seinem Vater das Schwert vor die Fiisse und 
lässt sich willig von den Knechten in den Thurm links fiihren, nachdem er sehnsuchtig seine Arme ausgebreitet) 

Aucassin. 

Sind Seuf.... zer nicht dem Herz' erspart, so 
gel. teil sie Ni. . CO . le . . - te! 

Fento espressivo.Garin (miide). 

Es trennt'ein hö . ser Fie.besbann vom Soh.ne mich mit Macht! 

(zu den Kriegern) 

zurRu.he nun jed" kampfmud'Mann die er.ste Friedens . nacht! 

(er steht einen Augenblick in Ermattung und geht dann in's Schloss nach rechts. Die Knechte löschen die 
Fackeln, das Mondlicht Fasst den Burghof dunkel, hellt aber die Bastei und das Mauerwerk 1 

(Der Thurmwart geht an den Mauerbriistungen vorbei. Er öffnet im Vorubergehen Nicoletes Thor, das nicht vom 
Mond beschienen, besteigt die Mauerbriistung und bläst ein Signal.)Moderato. Thurmwart. 

Tag beginnt und Tag ver.geht und rasch die Stunden ei - len. Got.tesWacht am Himmel steht, wo Fur 
dasFicht,das losch,nunbet, fur den, dess Fe.ben en . det. Schlaf,so lang'am Himmel steht das 

air die Sternlein wei - len! Ficht von Gott ge . spen . det!Andantiiio. 

Nicolete (im Turm). 

Nun bin als Brant. lein ich geschmuckt mit Sei. de und Ko . 

ral. _ len, und flieh' vom Ker . ker, hoch . be-gluckt, in ho . be Ster - nen. 

(sie öffnet die Thirr, und tritt heraus) 
hal-len. 

Aucassin (öffnet ein Fenster). 

O komm du schönste der Frau, en _ mein Herz_ dich seh.net her. 

Fento amoroso. 

ein _ komm lass _ ins Au.ge dir schau.en:— Ge _ dan - ken und Träume sindDein!_Wie 




Nicolete., 

Andantiuo. 

duf.tenmild am Wal - des-hang die Li. lien engl um. 

sehlun - gen! Mich lo . eket gul. de . ner Ge.sang, der tief in das Herz . ge. 

dran. -. -gen! 

Aucassin. 

— m--| 

O komm du schönste der Frauen _ mein FIerz_ dich sehnet her. ein_ komm 
Lento amoroso. 

lass— ins Au.ge dir schauen;_ Ge . dan . ken und Träume sind Dein!.Piu mosso. Nicolete. 

Au.cas.sin! 

(.Nicolete steigt auf einen Mauervorsprung, so dass sie Aucassins niedergestreckte Hand fassen kann.) 

Aucassin. 

Ni.co.le. te! 

Lento aupassionato.. 

Nicolete. 

Allegro moderato. 

Mit Hul.fe der Grä.fin,der Mut-ter, die Flucht ans dem Ker.ker gluckt'_doch,_eh' ich auf e . wig schei.de, dich 

griiss' ich, als Brant - lein ge. 

Aucassin. 

'C 011 fuoco. 

(flehend) 

schmiickt! Mit dir will die Freiheit ich schau - en; es flammt auf s neu-e der Muth! Bleih 
Lento. 

hei mir, du schönste der Frau.en, Du Son . ne, er. wär.mend mein Blut! 

Piii allegro. Nicolete. . J 

Ich ha.he ihm schwiiren mus.sen_ es galt ja das Le. . hen dein_ dassnie deinemGluck im We - ge mein ar - mes 
Her. ze wiird' sein! 

Aucassin. 

Ver.lässestdu mich_ auf e.wig' da.hin ist all_ meiriGluck! 

Nicolete. 

Ich 

geh um Dich zu he . frei. eil und nim.merich keh.re zu. riick! 

Moderato. 

Thurmwart (an der Maner laut). 

Tag' he-ginnt und Tag' ver-geht und rasch die Stun.den ei. - len(leise) 



Vor . sieht Jung-fer, eh's zu spät! Ihr diirft nicht län . g-er wei -. len! 

Nicolete. 

Blei. _ be! fliehen darf nur ich! 

Aucassin. 

' Freundin 
Pili mosso. 

hör', ich bitte Dich: im Wald am Meer er. war. . . t« mich! 

Nicol.(richtet sich ganz auf). 

TS imm den 
Molto lento. 

(kiisst ihn) 

Kuss, als Sie.g-es . preis!Molto tenerezza. 

Die. ser Kuss fur al. le Zeit Hat Dir mei. nen Mund ge - weiht! 

Aucassin (entziickt). 

Sii. sse Lust o Se . lig'_ keit!_Ger. ne stiirb ich 

Nicolete. 

O sii.sse Lust_ o Lust (i_ sii - sse Lust_o 

Dir geweiht! 0_ sii.sse Lust_b Lust! 

Lust! O die - ser Kuss fiir al. le Zeit!_ 

O sii. sse Lust (i Se . lig- _ keit!_Hat Dir mei. . nen Mund ge . weiht_die . sei Kuss. 

Ger - ne stiirb ich Dir ge weiht_die . ser Kuss_ 

dir mich weiht!_sii. sse Lust o Se. _ lig-keit! 

molto mit. e smorz. 

y-i-Y-r-y— 

mir dich weiht!_sii. sse Lust ö Se - _ lig-keit! 

Moderato. 

Thurmwart. 

Nacht ver . rin . net g-ar g-eschwind: es naht die Mor". g'en - stun . de! 

Tempo ad lii). 

(leise) 

Flie. he ei. lig lie.bes Kind, die Wa.che macht die Run . de!Lento. Nicolete. 

Leb wohl meinLieb!_ 

Wir sehn uns 
Aucassin. 

MirKun.de g-ieb!_ 

Im 



Lento. 


bald! _ 

Le . be wohl!_ 
grii. . . nen Wald! 

Le . be wohl!_ 

•Nicolete ist. KUL Maner gefloben und klimmt mit Hilfe des Wächters hinab. Aucassin hat alles aufmerksam 
verfolgt und bricht schluchzend zusammen. Der Wächter bleibt mit gefalteten Händen stehen. Der Vorhang fällt 
langsam.)39 

Zweiter Aufzug-. 

Lichtung in einem Laubwalde am Mittelmeer. Rechts vorn eine naturliche zum Publikum offene Laube ans 
tropiscben Pflanzen und wilden Rosen. Die Zweige des Oelbaums hängen weit dariiber. Auf dem Meer ist in der 
Ferne ein praktikables Sehiff siehtbar. Im Hintergrund leichte Hiigelung. hinter welcher das Gestade gedacht ist. 
Ueppige Blumenpracht. Landvolk ist malerisch grup-pirt und sieht dem Tanze junger Schäferinnen zu. Einige 
Hirten blasen Schalmaien. Bliithen sinken hernieder. 

Alleg-retto.CHOR. 

, Sopran, Alt. unis. 

Da.mon kann hii. teil Sehaf und Zie.gen, wan.derri ge . trost am blan.ken Weib.chen kann seuf zen, Lamm kann 
blö.cken, Flich. se geh'n ini.mer ans auf 

Tenor. 

Bass. 

Damm. Raub. 

Da.mon war klug: am Tbor da. .hei. me band er sieh fest das be . ste Da. mon war dumm: das Fuchs.lein tanz . te 
fort mit dem Lamm in's grii. ne 

Da.mon war klug: am Tbor da. .hei - me band er sich fest das be . ste Da.mon war dumm: das Fiirhs.lein tanz - te 
fort mit dem Lamm in's grii. neSopran. 

Tra-la . la Ti.re.li.ie la la Ti.re-li.re la la Ti.re.li.re la la la la 

Alt. 

Tra. la la la Ti. re .Ii Ti. re. la la la la la 
' Lamm! Laub! 

Tra. la la la Ti - re .Ii Ti. re. la la la la la 
Lamm! Laub! 

Tra.la la la Ti. re .Ii Ti. re. la la la la la 

la Ti.re.li.re la la la la la Ti.re.li.re la. Da.mon kann hii .ten Sehaf und 

la la la la la la la la la. Da.mon kann hii .ten Sehaf und 

la la la la la la la la la. Da.mon kann hii .ten Sehaf und 

la la la la la la la la la. Da.mon kann hii .ten Sehaf undZie. gen, wan.dem ge . trost am blanken Damm._ 

Zie -gen, wan.dem ge . trost am blanken Damm.. 

Zie.gen, wan.dem ge . trost am blanken Damm. 



Zie. gen, wan.dern ge . trost am blanken Danim._ 

Tra.laL 

Tra.laL- 

Tra.la!- 

Tra . la!_Lento.Nicolete fkommt von links hinten, ist halb verhullt und etwas furchtsam). 

Frei wies Vö . ge.lein im Wald,- ge. jagt im A . bend.sebei. ne. 

Ar.mer Vo . gel flieg da .von, find' den Weg al. lei - ne! 

(zu den Hirten) 

Lie.be Leuf, ihr kennt doch Au.cas.sin? 

poco vivo 

Martin. 

Wir al. le ken.nenden Gra_ fen-Sohn, den A.mors Pfeil ja traf ins(Gelächter) 

Nicolete. 

Her.ze. 

Andante. 

Ö eil, und kiind' ihm,ein Reh . lein hold im 
' i r r r r 

Wal.de es gel. te zu ja. - gen, das Kei.nem er liess!_ fiir blinkend Gold, das 
beim be. gliickt er wiird' tra . gen! 

Pin mosso. 

Martin. 

Lasstmichin Ruh! Ich glau . be kein Wort! So kost. ba. re Thie - reg'iebt es nicht dort! ihr seid ei _ ne Flex ! 

So pa . eke dich fort! _ 

Nicolete. 

Die 

Piii lento. 

Bör.se sei dein, doch kiind es ihm fein! Das 
Andante. 

Reh, das da drin . nen im 

Wal. _ de weilt, g-e . jagt und ge.hetzt von den Hun . . .den, al .lein ihm die tiidt. Ii. che Wun . . de heilt. Gott 
g'äb!_ er hätt_ es ge . 

fun.den! 

Pili inosso. 

Martin inimmt die Börse verwundert entgegen.) 

Blan . kes Gold! Wilfs be . stel. len! 


Lo.cket ihn des Wal .des Schimmer al.les treu . lieh 




ihm be.rich . ten! doch su.chen ihn_ werd' ich nimmer! 

(eilt durch den Chor ab.)CHOR. Allegretto. 

(Das Landvolk verläuft sich langsam.) 

Tra la la Ti.re.Ii - re la la Ti.re. Ii. re la la Ti.re.Ii. re la la la la 

Tra. la . la . la Ti. re . Ii ti. re . la la la la la 

Tra la la la Ti. re . Ii ti. re _ la la la la la 

Tra la la la Ti. re .Ii ti. re la la la la la 

Allegretto. 

la Ti. re . Ii _ re la la la la la Ti. re Ii. re la. Da . mon kann 
la la la la la la la la la. Da . mon kann 
la la la la la la la la la. Da . mon kann 

la la la la la la la la la. Da . mon kannhu . ten Schaf und Zie . gen, wan.dern ge . trost am blan.ken Damm!, 
hii. ten Schaf und Zie . gen, wan.dern ge . trost am blan.ken Damm!_ 
hii. ten Schaf und Zie. gen, wan.dern ge . trost am blan.ken Damm!_ 
hii .teil Schaf und Zie . gen, wan.dern ge . trost am blan.ken Damm!. 

(Nicolete steht vor der Laube.) 

Poco lento.Nicolete. rit. 

Mir däucht dass zwei 
Lento espressivo. 

Ar . nie-mich ziehen zu . rii. cke_und Biischlein und 

Bliim . lein_ sich fragendnun bii _ eke. Ihrschattigen Zwei. ge, 

Deman.ten be.thaut wie duf. . tet ihr köst. lieh, wie 
will. ket ihr traut!_ 

Will hier meinenLiebsterierwarten!Allegretto grazioso. 

(Sie breitet ihren Mantel iiber die breite Moosbank ans und geht Blumen pfliickend auf und ab.i 
Nicolete. 

Den Pfiihl ich ihm ha . be mit Li. lien geschmiickt, die 
sin. gen und klin - gen gar lei. se. Der Him . mel hat gii. tig ein 
Stern.lein ge . schickt_ dem Theu.ren die Pfa . de es wei. . se. Unda tempo 
kommt er hier . her, dann fin . de er Fried', die 
a teinpo_ 

Lan . be zur Ru . he ihn la . . de! Dann 
duf. tet ihr Li. lien und -singt ein Lied vom 
Wal. de am Mee . res. ge . sta ... de! 
a tempo(steht in der Laube) 


Den 



Pfiihl ich ihm ha . be mit Li. lien geschmuckt, die sin. gen und kiin.gen gar 
lei. se. Der Hirn . mel hat gii. tig ein Sternlein ge . schickt_ dem 
Theuren die Pfa.de es wei. . se! 

Molto tenerezza e piii lento. 

(sie geht langsam zuruck)_ 

O komm_ mein Lieb!-o komm._ mein Lieb!_ o komm _ 
rall.e smorsando 
mein Lieb!_ 

(geht rechts hinten ab, sanfte Abenddämmerung) 

Andante con moto. Aucassin._ 

(suchend) 

Mähr des Bo.ten ver . steh ich bald! Ni.co . le . te du strah.len.de Rei. ne, bistselbst das Reh, das dort_ im Wald 
mein harrt im Mon-den. schei. ne. 

fei" steht vor der Laube) 

Aucassin. 

Lento espressivo. 

Mir d'äucht dass zwei Ar . me_michziehenzu . rii. cke-und Buschlein und 
Blum . lein_ sich fragend nun bii. eke: Be.grei.fest du nieht un.serGrazioso. 

We.hen? O lasst_ Ni.co.le.temichse.hen! 

(er steht in der Laube) 

Ihr schattigen Zwei, ge, vonKussenbe.thaut. Wie 
Sostenuto. 

duf. . tet ihr köst. lieh, wie win . . ket ihr traut!_ 

Sie hat_ mir das La.ger be.rei.tet!Hierwill ich wei.len und be.ten zu Dir, der al. le die Su.chen.den lei. tet! 
(setzt sich auf die Moosbank) 

Aucassin. 

Lento espressivo. 

Dich griiss ich du klei.nes Stern.lein,_des 

A . bend-him. mels Zier! Die lie . be blonde Schwester weilt si. eherdrobenbeiDir!_ 
un poco piii mosso. 

Con moto. 

Und mil. . de an Him . mels.au.en er. strah _ let ihr 

rei_nes Licht! 

piu leiito. 
espress. 


Und ich kann im . mer sie schau 



en! 


(steht auf)komm du schönste der Frau.en_mein Herz dich seh.net her . ein. Komm 

lass_ins Au.ge dir schauen_ Ge . dan . ken und Träume sind Dein!_ 

Molto lento e sinorzando. 

Komm,_ o Hol.de_ 

komm,^ ich har. re Dein!_Andante. 

Nicolete (auf dem Hiigel) 

Nun hin als Brillit.lein ich geschmlickt mit Li. lien eng um . schlun . gen, mich 
lockt ein g'ul. de . ner Ge.sang, der tief in's Herz ge . drun. 

Animato. 

Lento. 

Aucassin (ihr entgegen eilend) 

Ge. grii.sset sei auf hlirthenreichemGrund! 

Animato. Nicolete. 

Lento. 

Ge.grii.sset sei zu sii. sser Traumes-Nicolete. 

Sostenuto. 

1 Stund. 

Wie Blii .teil ver. 

Aucassin. 

Wie Blii.teil ver. 

Cun passione. 

Sostenuto. 

lan . . . gen_ nach strahlen.der Sun ... ne -Wir bau.gen ver 
lan . . . gen_ nach strahlen, der Son . . . ne- Wir hau.gen ver. 
lan . . gend_ nach be. ben . der Won . . ne. - 

lan . . gend_nach be . ben . der Won . . ne_1 Er . grei.fet die 

accelerandodie Won . _ ne_ die ban.gen.den 

Won . . ne_die ban.gen.den Her . . zen—die 

Her . . zen_die Won . . ne _ die ban.gen.den 

Won . . ne_die ban.gen.den Her . . zen — 

Her . . . zen_da schweigt das Ver . 

da schweigt das Yer . lan . gen ver .lan . . gen_ ver - hal. len die Schmer ... zen! 
hal.... len die Schmer ... zen! 

Andante sostenuto passione. 



Lie . bes.lust, o Se . 1 ig. keit,_ 

Lie . bes.lust, o Se . lig.keit, _ 

Andante sostenuto passione. 

die. se Nacht sei Dir_ ge . weiht! 

die . se Nacht sei Dir_ ge . weiht!O Se . 

O Se. 

. lig . . . keit! _ 

. lig . keit! . 

Lento espressivo. 

(Sie schlafen ein)Tenori. 

CHOR der Carthagerfaus der Feme) 

Bassi. 

Moderato. 

Dort in ro . sen.rei _ eher 
Dort in ro . sen.rei. eher 

Pracht lieb. lieh prangt es am_ Ge . sta . . de_Mit. tel.meer er. 

Pracht lieb. lieh prangt es am_ Ge . sta . . deTI Mit. tel. 

strahlt so_ klar. AI. lah bahnt die Pfa ... .de! AI. . lah!_ 

meer erstrahlt so klar. AI. lah bahnt die Pfa .... de! AI. Iah!(Alonzor ist mit einer Fackel auf dem Hirgel 
erschienen und wirbelt sie durch die Luft. Das Schiff zieht eine rothe Lateme auf. Dann schleicht der Carthager 
spähend umher und entdeckt die Laube.) 

Alleero moderato. 

AI..lah! 

AI..lah! 

Alles? ™ moderato.Alonzor. 

Heil mir, dass an diesem Strande ich das Kö.nigskind gefun.den, 
das vor Jah.ren uns_ entschwand, ward ge. raubt vonFran . kenhunden! 

Endlich Freunde! 
accelerando 

welch ein Gliick! End _ lieh_ fiihr ich sie zuruck!(er winkt mit der Eackel, zwei Boote legen an,und earthagiäehe 
Matrosen und Schiffsjungen steigen ans Eand.) 

Allegro. 

serapre animato. 

Alonzor. 

Mir ver . rieth der Euf. te Ko . sen die . seblii. then.rei. che Stät - te! 


Hier erbliith' die Ros' der 



(hebt die Zweige. Alle drängen näher) 

Ro . sen hier die theu.re Ni. co . le . te ! 

Schlagt den 

Fremden ohh Verzug 

lie . be Freun . de sacbt' in Ban.de! 

Lei.se auf den Ar . mentragt 

sie binab zum Meeres.strande!(Einige Matrosen beben Nicolete vorsicbtig auf, andere steben mit geziickten 
Waffen uber Aucassin. Auf einen Wink des Fubrers wird er uberwältigt und gefesselt. Nicolete scbreit auf.) 

Aucassin. 

Tö . tet micb, docb sie lasst frei!_ das Lö _ se.geld will icb_ be . 
zab . len! 

Ger . ne Skia ... ve will icb sein 
trugl fur sie der Hol. le Qua.len!Alonzor. 

(zu den Matrosen) 

(zu Aucassin) 

Die.serScbatz bleibt mein! Nacb dort!—Ei. ne Gunst ge . 
wäbr icb dir: 

Zie . . ben wir nacb Sii. den 

fort, darf dein Blick nocb fol. gen ibr! 

(Nicolete wird zum Ufer gefiibrt. Aucassin webrt sicb mit gefesselten Fländen.) 

Molto AlleNo.Nicolete. 

Fabr wobl,_fabr wobl— mir winkt_ der Tod!_ 

Aucassin (qualvoll). 

Icb muss dicb mei. den! Es kann der 
Tod, das Meer_uns nim . mer scbei - den! 

(Er zerreisst seine Eesseln und sturzt sicb auf die Matrosen, die Nicolete fubren. Getummel.) 

Allegro moderato. 

Alonzor. 

Er ra .set, bin.det ibn! 

CHOR. 

Sopr. 

AUegro tumultoso. 

Zu . rii _ . eke ! biit' dicb, 

[-Arlt.-Ten.-] 

{+Arlt.- Ten.+} 

Zu . rii. . eke! but' dicb, 



Bass. 


Zu . rii. . eke! hiit' dich, 

Allegro tumultoso. 

Chri.sten.rit.ter, hiit" dich! zu . rii. eke! hiit' dich, Chri.sten.rit.ter! 

Chri.sten.rit.ter, hiit'dich! zu . rii. eke! hiit' dich, Chri.sten.rit.ter! 

Chri-sten.rit.ter, hiit'dich! zu. rii. eke! lilit' dich, Chri.sten.rit.ter!hiit' dich! Rasch in das Meer_ werft ihn 
hin.ein,_ rasch in das Meer_ 

hiit' dich! Rasch in das Meer_ werft ihn hin.ein,_ rasch in das Meer_ 
hiit' dich! Rasch in das Meer_ werft ihn hin.ein,_ rasch in das Meer_ 
werft ihn hinein!_ Hiit' dich, hiit' dich! Zu. 
werft ihn hinein!_ Hiit' dich, hiit' dich! Zu. 

werft ihn hinein!_ Hiit' dich, hiit' dich! Zu.rii _ eke, hiit' dich, Chri .sten.rit .ter, Chri.sten . rit .ter! 
rii. eke, hiif dich, Chri.sten.rit.ter, Chri.sten . rit. ter! 
rii _ eke, hiit' dich, Chri.sten .rit .ter, Chri.sten . rit. ter! 

Sopr. 

weh Dir! weh Dir! weh Dir! weh Dir! Drun . ten 
Alt. 

weh Dir! weh Dir! weh Dir! weh Dir! Drun . ten 
Ten.I. 

weh Dir! weh Dir! weh Dir! weh Dir! Drun . ten 
Ten.II. 

weh Dir! weh Dir! weh Dir! weh Dir! Drun . ten 
Bass. 

weh Dir! weh Dir! weh Dir! weh Dir! Drun . tenSopr. 

in dem Meer dein Grab wird sein!_Dein Grab! 

'Alt. Ten. 

in dem Meer dein Grab wird sein!—Dein Grab! 

Bass. 

in dem Meer dein Grab wird sein!_Dein Grab! 

Aucassin sinkt verwundet auf dem Hiigel zusammen, die Carthager steigen mit Nicolete in die Boote. 

Andante con moto. Nicolete._ 

Leb' wohl! Leb'wohl!_ 

(sie fahren ab) 

(Garin kommt mit seinen Knechten) 

CHOR. 


i Ten. 



Waf. fen.lli.rm bei Fa . ckelschein_ wer mag- der Frieden. störer 
Bass 

Waf. feil.lärm bei Fa . ckelschein — wer mag der Frieden.störer 

sein?_ 

sein?_ 

poco riten. 

Marc.Garin (sieht die Boote). 

Seht_ der Räu.ber schleppt sie fort! 

Moderato. 

Nim.mermebr mein Sohn sie lo.cket! 

Lento espressivo. Aucassin (erhebt sich matt). 

Mein letz . ter Gruss ge . 
r ** [ fr 

leit durch Wind undWogen dicb! dem blau, en Meere icb vertrau . e 
(Das Scbiff lichtet die Anker und fährt langsam fort.l 
all mei.ne Lie.be! 

Garin ("versöhnlich). 

Komm_ meinSohn!_ 

Aucassin. 

Web mir! lie.ber stiirb' sie mir! 

Web mir! Web mir! Ach gar weit von hier musssieals Sklavin nun ver 
scbmach . teil! 

Poco uiii mosso. 

CFIOR. (dumpf) Ten._ 

Fahr wohl!_Fahr 

Bass. 

Fahr wohl!_ 

Poco piii mosso. 

(er bricht zusammen) 
wohl!_ 

Fahr wohl!_Dritter Aufzug. 

Reicher Burggarten mit Terrasse zu Beaucairc Links fiihrt durch einen Triumphbogen eine breite Treppe zur 
Estrade Auf dieser letzteren stehen Ritterund deren Knappen. Ein Flerold geht zur Terrasse, von vielem Volk 
begleitet. Das Tbor des Schlosses ist weit geöffnet. 

Marziale.espressivo 


cresc. 



a tempona tempo 
(Vorhang) 

(Trompetenfanfaren auf der ?uhne) 

Herold. 

Gruss und Botschaft brin.ge ich dem ed _ len Gra . fen! 

(Aucassin tritt mit Pagen auf die Estrade)Herold. 

Von meinem Her_ ren Gra_fen von Va.len.ce 
ent.biet' ich Gruss und kiind sein bal. dig Kommen! 

Als Freundschaftszeichen, Dan.kes.un _ ter. pfand, er wird mit reicher Mit _ gift_ will michfrom-men_ In Gna. 
den ge _ ben Euch der Schwester Hand! 

CHOR. 

, Sopran u.Alt. 

Heil Au . 6a . ssin! Heil Va . 

Tenor. 

Heil Äu . ca . ssin! Heil Va 
Bass., 

Heil Au . ca. ssin! Heil Va . 

len . ce! Heil der Braut! 

len . _ ce! Heil der Braut! 

len . - ce! Heil der Braut!Pili lento. 

Aucassin. 

Ihr Her. ren holt die ho . hen Gä.ste ein! All wer_den herz - lieh mir willkom _ men 

Pili inosso. 

sein! 

i Die Vornehmsten seiner Umgebung folgen dem Herold von dem jubelnden Volke beglei. 
tet. Die Graf in steht mit Aucassin auf der Terrasse)Piu lento. Gräfin. 

Ge _ seg -uet sei der Tag' in Eu . rem Le _ ben, da ei. ne Mut. ter 
InrdemLand ge . ge.ben! Ju _ bel.ruf im ganzen Reich er _ schaLlet! 

Lento espressivo doloroso. 

Aucassin 

(nach einigen Sinnen) 

Ach hier ist al. le Me_lo.dei ver - hal _ let! Kein Thränlein weint dem Her _ ze .lei - de! Das Au _ ge nim _ mer 
lacht bei And', rer Freu.de! 

Piu mosso. 

Gräfin. 


r 



Ge _ seg . net seid! Ihr stillt der Eu.renDrang! O grau _ samSchieksal,das 
Aucassin. 

mich da . zu zwang! 

Gräfin. 

Fasst Muth bei all'_dem fro - hen Son . nen _ 

Piii leiito. 

Aucassin. 

schein! 

' In Kum.mersTiefen dringt er nim.mer ein! 

Gräfin. 

Un . see . Ii _ gesHer . ze, das nimmer ver . ges.sen,ge.den.ken der Tod. ten doch ein.zig nur kann! 

Adagio con molto doloroso. Aucassin. 

Ich wein' um ei. ne 

Per.le blank, die ich ins Meer sah fal. len; o dass ich tief im Meer versank! Sie 

sucht'ich un . ter al. len! O dass mein Schmerz be.sässe Klang'weit ii_bers Meer zu schal - len! 

Nicolete in der Tracht eines maurischen Sängers,von langem weissen Mantel umhlillt, tritt sichtlich ermiidet auf. 
Sie ist von carthagischen Grossen begleitet. Als sie Aucassin auf der Terrasse stehen sieht, winkt sie ihren 
Begleitern, sich zuriickzuziehen. 

Poco piii mosso. 

Nicolete (fiir sich). 

t 

Ge _ lobt sei,Ma.don . na, du hast mich gefiihrt ii.ber Ber - ge und Fliis . se und 

Wiis _ ten.sand! Nun jub . le ich laut, nun dank ich geruhrt,-Nun griiss' ich begluckt das ver. 

Piii mosso.smorss. 
hei.sse.ne Fand! 

Piii lento. 

(sie tritt zu den Stufen.) 

Darf ich ein Fied dem edlen Grafen singen? 

Aucassin (ohne sie anzusehen). 

Sing,- wenn dein FiedVergessen mir kann bringen! 

Andante. 

Nicolete. 

1. Drii. eken des Ta . ges Sor _ gen schwer Nacht kann lin . dern al. le 

2. Fie . be sich bahnt'durch Wiis .ten.sand, selbstii.ber Mee . re, Weg_ undQua. len leg zwischen uns nur Frd_ 
und Meer griissend die 

Ste . ge Fuss_ fiir Fuss ge . wann ich Fand nun ich bei 



Stem . lein wur . den strahlen! Dir mich ru . hen le . ge! 

1.2.Flieg' mein Lied vom Man . ren . land, nach Tro . ven . ces 

Ro . seil. thal, wo_ ich Hoch - zeit hielt_ amStrand_ in dem grii. nen Myr . then . saal! 

Lento. 
a tempo 
a tempo 

(Aucassin erhebt sich von einer Bank im Vordergrund der Terrasse. Er geht die Stufen langsam herab.) 

Piii lento. 

Aucassin. 

Er . in - ne.rungen steigen ausdemGrab Wer_ lehr.te, 

(Aucassin wendet sich, unangenehm beriihrt, um.) 

Kna.be, Dich dies Zau.ber . lied? 

Trompetenfanfaren.Animato. 

Gräfin (tritt Nicolete entg-eg-en). 

Geh fort! Hier ist kein Platz fur Dich! 

Hört, Ean.fa.ren ju . bei klinget ans dem Thal! 

Aucassin. 

Ge.richts . posau . nen 
ru.fenmich zu ew". ger Qual! 

Gräfin. 

Er.man.net Euch,_ geht Eu.rer 
Brant ent.ge . gen! 

Nicolete (ausser sich). 

Sei _ner Braut,-Lento. 

(fur sich, indem sie zuriickweicht) 
seiner Brant! 

Mein Seh - nen fiihrte mich zum To . de! 

Der Brautzug- tritt auf. Vorn der Herold und abenteuerlich gekleidete Söldner, ihnen folgen Aucassins Ritter, 
hinter de. nen die Bannerträger von Beaucaire und Valence zwischen Negerknaben schreiten. Graf Bougar fiihrt 
seine verschleierte Schwester. Hinter ihnen schreiten Pagen und Jungfrauen mit kostbaren Geräthen und Stoffen. 
Diesen schliesst sich Volk an. Aus dem Schlosse strömt das Gesinde. Balkon. Estrade und der Hintergrund sind 
von Volk besetzt. Aucassin steht am Euss der Terrasse, die Gräfin ihm zur Seite, er neigt sich tief.CHOR. 

, Sopr. Alt. 

Son - nenstrahlen Rei. ches Banner säu . men, 

Ten._ 

Son - nenstrahlen Rei. ches Banner säu _ men. 


Bass. 



Son . nenstrahlen Rei. ches Banner säu . men, 

Sopr. 

Sie.ges.ju . bei schallt_ und hal. let laut! 

Alt. 

Sie . ges . ju . bei schal. let laut! 

Ten. I. 

Sie. ges.ju . bei schallt und hal. let laut! 

Ten. II. 

Sie . ges . ju . bei schal. let laut! 

Bass. 

Sie . ges . ju . bei schal. let lautTMyr . thenknos _ peil nimmer län . ger träu.men! ja uns . re Bau.ner 
Myr - thenknos. pen niminer län . ger träu.men! ja uns"? r!e Bau.ner 
Myr L tnenknos . pen nimmer län . ger träu.men! 

Myr . then.knos .pen nimmer langer träu.men! 

.1 

ja 

hell_wie Gold_ er . strah . len! 
hell_ wie Gold_ er . strah .len! 
uns.re Ban . ner hell_ wie Gold er . strah. len! 

uns.re Ban . ner hell_ wie Gold er . strah. len!Heil dem Gra . . fen! Heil der 
Heil dem Gra . . len! Heil der 
Heil dem Gra . . ten! Heil der 
Heil dem Gra . . fen! Heil der 

(Jungfrauen in den Farben Beaucaires streuen der Brant Blumen.) 

Brant, der schö . nen Braut!_ 

Brant, der schö . nen Brant!_ 

Brant, der schö . nen Brant!— 

Brant, der schö . nen Braut!_Sopr. 

AI. le Her. zen dir in Treu erster . ben, Blii-then sin . gen uns.rer Grä.firi Preis! 

Alt. 

AI. le Her. zen dir in Treu erster . ben, Blii-then sin . gen uns.rer Grä.fin Preis! 

Ihr das Land ver . dan.ken mag den Er . ben ihr dank'un . serStammbaumneu.es Reis! 

Ihr das Land ver . dan.ken mag den Er . ben ihr dank'un . serStammbaumneu.es Reis! 

Sopr. 

AI. le Her . zen dir in Treu er. ster . ben, Blii. then sin . gen 



Alt. 


AI. le Her - zen dir in Treu er. ster . ben, Blii. then sin . gen 
Ten. 

AI. le Her . zen dir in Treu er.ster . ben, Blii . then sin . gen 
Bass. 

AI. le Her . zen dir er . ster . ben, Blii. then sin . genuns.rer Grä . fin Preis!_Ihr das Land ver . dan . keil magi 

den Er . ben 

uns.rer Grä . fin Preis!_Ihr das Land ver . dan - ken mag den Er . ben 

uns.rer Grä . fin Preis!_Ihr das Land ver - dan.kenmag den Er - ben 

dir zum Preis!— Dir das Land ver . dank' den Er - ben 
ihr dank' un . ser Stammbaumneu.es Reis! Un ... sre Banner 
ihr dank' un . ser Stammbaum nen. es Reis! Un ... sre Banner 
ihr dnnk' un . ser Stanimbaumneu.es Reis! Un ... sre Banner 

ihr dank' Stamm.bäum nen . es Reis! Un . sertian. nerstrahlt,hell_wie (jtold er . strah . len, 

hell_wie Gold er . strah . len, 

hell_ wie Gold er - strah . len, 
uns _ . re Ban _ . ner strah . len, 
fro . . .he Lie.der fei. . . . _ . ern den 

tro . . he Lie.der fei._ ern den 

fro . . .he Lie.der fei.em den 

fi'o . he Lie . der fei.ern deuErie . . den. Heil dem Gra.fen! 

rrie . den. Heil dem Gra.fen! 

Erie . den. Heil dem Gra.fen! 

Erie . den. Heil dem Gra.fen! 

Heil dem Grafen! Herzensju. bei at. met 
Heil dem Grafen! Herzensju. bei at. met 
Heil dem GrafenHerzensju . bei at. met 

Heil demGrafen! Herzensju . bei at. metje. der Laut! Her.zens . ju . . . bei!_ 
je. der Laut!Her. zens . ju . . . bei!_ 
je. der Laut! Her. zens . ju . . . bei!._ 
je .der Laut! Her.zens . ju . . bei!. 

Moderato. Bongar. 

Mein ten. rer 

Ereund, das Le.bendank ich Eu . rer Hand, ge-ge - ben sei's zu.riick_in mei. nes Reichs Ju . wei. 

Heil 

uns.ren Lan.den bring dies nen - e star . ke Band! 






CHOR. 


j ^Sopr. u. Alt. 

Heil un.serm Freund, dem Gra.fen von Va . len . ce! 

..Ten. 

Heil un.serm Freund, dem Gra.fen von Va . len . ce! 

Bass 

Heil un.serm Freund, dem G ra.fen von Va . len . ce! 

(.Aucassin hat sich gefasst und kiisst der jungen Gräfin ehrfurchtsvoll die Hand.) 

Aucassin. 

W iiikommen hier, wo al. . les Euch zu(Er fiihrt Isabella durch den Triumphbogen die Treppe hinauf Graf von 
Valence winkt seinem Herold.) 

Diensten. 

Piii niosso. 

Bougar. 

Gruss_ Herolds.ruf der treu.en Stadt ent.beut! 

(schliesst sich dem Zuge an) 

Verkiind", dass al. . . le mei.ne Gii. ste heut! 

^opr. Alt. 

Heil un - semi Ereund, ja Heil un . serm Ereund, dem 
Ten. 

-p-r-y—-I 

Heil un. serm Ereund, ja Heil un _ serm Ereund, dem 
Bass. 

Heil un. serm Ereund, ja Heil un . serm Ereund, demGra. fen von Va . len.-ce! 

Gra. fen von Va . len.-ee! 

Gra.fen von Va . len.ce! 

(Herold und Volk nach rechts ab.)(Nicolete schleicht heran und sieht den Zug- in der Burg verschwinden und das 
Thor schliessen.) 

Meno mosso. 

Nicolete. 

Zu spät! vor. bei! mir ist zu 

Mut als sollt'das Haupt an Ros . ses Huf zerschellen! 

Hin ii. ber mich braust'Mee . res.fluth—ieh trei.be "wie ein Wrack in Wind undWel.len!(setzt sich erschöpft) 
Lento espressivo. 

Leb wohl Car.tha . go's 

schönes Eand, wo ich als Eiirst den Va.ter fand, wo Prin . zen ich zu kni. enhiess_mein 







rall. e smorz. 


Pa . ra.dies ich selbst ver. Hess! 

(bricht an den Treppenstufen zusammen» 

Moderato. 

Gräfin (auf der Estrade). 
r y ,'r n 

Wie seit.sani blick .te doeh der San . ger drein! 

EinMeer von Schmer-zen lag- im Au. g'e sein! 

Dort auf den 

Stufen liegt er matt und miid, als ob er jäh vom Eeben schied! 

(geht die Treppe herab, und beugt sich iiber Nicolete) 

Un.se - li.g-er, komm zu dir selbst! 

Wie fein die Hand, 
der Euss wie klein! 

(sie sehlägt den Burnus vom Angesieht Nicoletes)Hier wogt ein Erauen - bu - sen sacht; das Haupt um.wal.let 
guldnerHaa.re Sonnenschein! 

Pili niosso. 

Komm' zu Dir selbst! Du Kind der Sor.gen! 

Schlag auf dein Ang' und seh!_ 

Mono niosso. 

Bei mir bist Du ge . bor . gen. 

Lento. 

(Nicolete blickt um sich.) 

DenBlick ich kenne_ weh! Ni.co.le _ te! 

Nicolete. 

Mut. 

(leise) 

ter,_ja_ Du warst wie ei. ne Mut. ter... Ni. co . le . te! Ln.se. 

Gräfin. 

Ii. ge! bist Du dem Grab ent.stie.g-en? 

Nicolete. 

ManchLento con dolore. 

Grab harrt'mein am Weg- eilt-lang-, doch nie der Sehnsucht Schmerz das Le . ben 
en . def der Strom derLie.be im . mer heimwärts wen.det zur Quel.le, der er einst ent. 
sprang. 


Gräfin. 



Weh' Dir! Da . rum kamst Du 


Animato. 

her? 

Nicolete (steht auf). 

Ach, ich wan . dert un.zäh. .li.g-e Ta. . ge U.berHai. den und Hai. den gar sehnell Mei. ner Lip . pe entfloh kei. 
ne 

Kla . ge- mein Ver. lan . gen galtein . . zig dem Quell! Je. den 
A . . bend die Hoff. . nung er . bleieh . . . te, je . den 

Mor . . gen war neu sie er . bluht! und er.mat. . tet das Ziel ich er. reich . . te Doch mein 
-r—trw 

Queir war im Sonn . brand ver. gliiht! 

Gräfin. 

Lento. 

Un . se . . Ii. ge, wa. 

Tum kamst au zu spät? Ach. lang und bange Äu . cas.sin dein barr, te.sein Va . ter starb_ und weil das Volk ihn 
dräng.te wählt' die Gat.tin er 

mit bangem Herzen! 

Nicolete. 

O Mut.ter, hast du mich noch lieb? 

Gräfin. 

Wie kannst du fra.gen? 

Nicolete. 

Ver . sag mir nicht die letz . te Bitf !* So sprich, ar. mes Kind! 

Gräfin. 

Adagio molto espressivo. Nicolete. 

O, lass mich sehn ihn, eh' er sich ver . mäh . let! Sehn ihm in'sAu . ge, ob er mein ge . den . ket! Sehn längst 
entschwunden Gliick auf sei. ner See. le 

Grund! O lass mich ihn se - hen und segnen dann in To . .des Stund! 

Alleffro. Gräfin. 

Nie. mals, nie. mals, 

nie . . mals solfs ge.schehn! Un.heil schafff esHau . ses Schwellen! Wiird' er jetzt dich wie.der _ sehn,thurmten 
sich des Schmerzes 

Wel.len, miisst ein Wet. ter uns zer . schel. _ .len, Kei. ner wiir. de dem ent. 
gehn! 

Nicolete. 

Liebst du mich,Mut... ter noch ein we . nig. 




sprich! 

Gräfin. 

Quält denn die Ei. . fer. sucht,o Ärm.ste dich?Nicolete. 

Ich nuiss,_ ich will ihn sehn! Ich 
muss! Ich will! 

Gräfin (spottisch) 

Du Bet. telkind, 
dein Le. ben gilt es hier! 

'Nicolete richtet sich stolz auf) 

Sempre Allegro.Nicolete. 

Moderato. 

Fiihr,_die Hand ich fest dir fas . se 

einst als Sklavin fluchtet ich_doch Cartha. gos Kö.nigstochter, griisset 

heu . te, Mut.ter, 

Allegro. 

dich! 

Gräfin. 

Du!_Du_Car.tha . . gos Kii. nigs . toch.ter? 

Ja,_es ist wahr,_ 

Nun seh' ich es klar. 

Molto animato. 

Dei.nes Au . ges Bli. tze 

Ho . . . heit strah . . len!Meno mosso. , Nicolete. 

Weh'_Dir, wirst du nimmer mich er.hö.ren! Ein Blitz der Ra . che 
Eu . .er Fest soll stö . ren! all' zum Trotz_ ich will ihn sehn! 

Gräfin. 

Niemals, niemals, niemals kann's g-escheh'n. 

Nicolete (tritt 
Noch 

rasch vor, rufend). 
war. . . ne ich!_ 

Gräfin. 

O reiz mich nicht!_(Ein carthagischer Krieger tritt vor. Nicolete zeigt auf den Carthager, der eine Tuba trägt.) 
Furioso. 


Nicolete. 



Wenn ich win . ke meinen Hör. den Ste . het Stadt_ und Burgl in Brand,— 
wiist' und ö . de wird das Land, Mut.ter, Kin.der lass ich 
mor ... .den! ja mor. .den!_Gräfin (kniet entsetzt). 

Thu' es nicht! Ich fle . he, ich fle . he: 

Gna . de! Gna . de! Dann_._ ichwill mich deinemWillen fii. gen. 

(Der Carthager zieht sich zuruck.) 

Poco lento. Nicolete. 

De.miithig will als Mag d ich steh'n, die Fa . ekel in derHand,- in'sBraut. gemach sie tre.ten seh'n, dort 
end'meinLeben— mit der Fa . ekel 

Brand! 

(die Gräfin erhebt sich) 

acceler. 

cresc. 

Allegro appassione. 

Gräfin. 

marcato 

Schwör,_ dasskein ein. zig Wort ver . ra . . . the dich! 

Nicolete. 

Mein Schmerz_ mit kei.nemWort ver . ra . . .the sich!Gräfin. 

Schwör, dass dich Kei.ner soll er - ken ... ne! 

Nicolete. 

Stumm soll der 

Schmerz im Au . ge bren ... nen! 

Gräfin. 
piii animato 
Schwör, dass Kei. ner 
Nicolete,. 

Ja,_stumm soll der Schmerz im 

je dich soll er . ken .... nen, je 
Au - ge bren .... nen!_ 

(sie ergreift die Hand der Gräfin und steigt mit ihr die Treppen hinauf)Vierter Aufzug-. 

Hochzeits - Intermezzo. 

Alles;retto. 

(Trompetenfanfaren hinter dem Vorhang.) 

Molto moderato.cresc.Allegretto. 

Moljo moderato.Die Biihne stellt eine Gallerie vor, die 7,u dem Brautgemache fuhrt. Hohe Säulenhallen festlich 



geschmiickt fiihren nach rechts und links. In der Mitte hinten ist der Eingang zum Brautgemach, das roth 
erleuchtet ist und das von Blumen bekränzte kostbare Bett se. hen lässt. Es ist dunkel, Nicolete steht an der Thiir, 
sie ist weissgekleidet und hält eine Eackel. Ein Kranz ziert ihr offenes Haar. Durch ein gothisches Fenster links 
fällt mattes Mondlicht. 

pespress. 

Lento. 

Allee;retto. 

p espress. 

(Trompetenfanfaren im anstossenden Kittersaal.) 

Nicolete. 

Lento. 

Ihr Ju . bel.hall er . höht mein Leid_man tanzt auf meines Glii .ekes 

Grab! Mein Le - ben,wie die Fa.ckel, leiht des Lich.tesGlanzder Fest. . lieh. 

keit! Nun Fa.ckel lösch eh' Mor.gen graut! Komm Tod und kuss'die kal. te(sie steckt die Eackel in einen Ring, 
nimmt den Kranz vom Haupte und kniet auf die Schwelle des Brautgemachs nieder). 

Braut! 

a tempo 

Molto sostenuto. 

BeugdichmeinHer. ze wie 13Iii _ the dem Wind,_ 

Dich wie die Ro . se sein Fuss mag zer . klei. nen! Kranz, den ichpfliiekt' und mit 

Thrä . nen be . thaut",_Auf_ sei. ner Schwel - le magst(sie zerpfluckt den Kranz auf der Schwelle geht auf die 

Gallerie zu und lauscht 

Blu . inen du wei. nen! a tenipo 

dabei auf die erneuten Trompetenfanfaren'). 

Allegretto. 

Lento espressivo. 

Nicolete. 

Du konn-test ver.ges.sen die ein.zi. ge Ei. ne, die 
einstdir be . see . ligt das Le. ben ge . weiht? 

Den Bund hat doch Son.ne be .sie - gelt und Ster . ne.lein bör . ten den Eid! 

(Sie öffnet das grosse Fenster und blickt tr'äumerisch hinaus.) 

Nicolete. 

Da war ffe.schmii.cket ich als Braut mit Sei. de und Ko . ral. len, mich 
lock . te giil. de. ner Ge.sang, dess' Klän.ge nim.mer er . schal, .len! 

Allegro.Nicolete. 

Eid_ er ver.gass! Yer . gass_ die gliick.se . Ii. gen Stun . den! 

Und Ster.neleinleuchtenihmnoch? der Himmel hat ihn nicht ge.straft?— 



(sie nimmt die Fackel aus dem Ring und starrt entsetzt in's Brant gemach). 

Fa. 

ekel dei. ne Flammen thei _ . le, fach zuheissemBran . . .depiii animato 
an! 

Burg zer . stör!, dass Wun . de hei. le, 
mei. ne Ha . che ihn er . ei. le_ 

wir . . . belnd gen Him . mel hoch hin . an! (Sie will die Fackel in's Gemach schleudern, sieht aber Aucassin 
durch die Gallerie kommen und steht starr am Eingang. 

Trompeten hinter der Scene.) 

A Aucassin. 

Poco lento. 

Fan . fa _ ren mich trei. ben aus dem Saal_ 
hier stört die Magd mich und der Fa . ekel Strahl! 
molto espress.. Aucassin. 

Ach, bei der An . dren 

Ju . bei wie Furcht be. schlich's mich sacht: Mir däueht,die Ster . ne mich rie.fen hin. 
aus in dunk-le Nacht. 

(geht tiefaufatmend zum Fenster) 
poco rallent. 

Die 

Sterne, lein es kun . den: darfbalddie Stunde schla . gen,darf dei.ne Kiisse fiill. len, darf 
Adagio con molto tenerezza.dei-nen Namen sa - gen! 

Ni. CO. 

le - - . te,du le - best! 

Molto sraorzando. 

O helft mir lie.be Ster. . ne, die 

gan . ze Welt ihr se . . het! AI. lei. ne ihrkönntsa . . . gen, wo 
mei. ne Freundinwei. . let!Ni - co. le ...... te, du le . . best! 

Moderato con passioue. 

Ja selbst in Him. raels 

Hai - len, ichwiir.de fol - gen dir,_ selbst in der Hol. le 

Glu ... ten,_ ich wiir . de fol. _ gen dirich kom . ine oh. ne Säu . men, 

und flieh' des Le . bens Walin:_ Ich lass die 

Burg- inFlam. . inen, und steig' zu dir_ hiii-an!_ 

(tritt zu Nicolete) 

Gieb mir die Fa.ekel,_ lass das Har.ren sein!(Aucassill taumelt erschreckt in weitem Bogen zuriick und starrt auf 



die unbewegliche Nicolete.) 

Aucassin. 

Lento. 

u_ bleiches Bild derJ3raut am Mee.res.strand',' 

bat (lieh zu mah . nen Gott ge . sandt?Wie laii-ge lagst du schon in Gra. bes Scbooss? 

(kniet vor ihr nieder) 

Molto espressivo. 

O hör' mein Fle . hen! liö _ re En . . . gel 

mein!_ii lass mich ster . . . ben, lass zu 

Gott mich ein! _Ver.gessenhab' ich dich zu kei. ner Stund! _ 

Piii mosso. 

(er springt auf) 
poco accel. 

Wie? Strömet A-themausdembleichen Mund? 

Dein Au . ge flarn . met, deine Wan . gen glii - hen! Ni-co-le. 

. te, du le . best!(Nicolete sehreit auf, die Fackel entfällt ihr. Es ist plötzlich dunkel. Sie stehen in inniger 
Umarmung und blicken sich dann an, als erkennten sie sich immer mehr. Eangsam treten sie zum Fenster. 
Aucassin zeigt hinaus, sie sinkt stumm an seine Brust.) 

Moderato con passione. 

Lento espressivo.poco accel. 

Lento. 

Allegro moderato. Ten._ 

< Ritter und Fackelträger treten ein ) 

CHOR der Ritter von Beaucaire. 

Bass. 

Sucht ihn! 

Suchtihn! 

Allegro moderato.Einige Ritter mit Fackeln. 

Sucht den Grafen! 

Sucht den Grafen! 

Herold. 

Vernimm Graf Au.cas . sin: „Zum Brant, ge.ma.che man die Brant g-e . lei.tet!" 

CHOR 
Ten. I. 

(sehen das Paar). 

Ver.rä.the.rei, Ver.rä.the . rei! 



Ten. 


Ver.rä.the.rei,Ver.rä.the . rei! 

Bass. 

Ver.rä.the . reilBeim Gra . fen ei. ne frem . de Magd! 

Beim Gra . fen ei. ne frem . de Magd! 

HerrGraf be . den.ket Eu.res Hau.ses Eh. . . rei. 

Herr Graf be . den.ket Eu.res Hau.ses Eh ... re!_ 

(Die Gräfin eilt erschreekt herbei. Das Gefolge des Grafen von Yalence tritt ein.) 

CHOR der Ritter von Yalence. Bass. 

Ver.räthe. rei und Schmach! mit 

Ver.räthe. rei und Schmach! mitHohn_bedt’cktvalen - -Ges Haus! (Ziehen die Schwerter.) Die 
Hohn_bedecktValen _ .ces Haus! Die 
Piii allegro. 

Waf. fen fur Va . lenc'_ er. greift und rä.chet blu.tig die. . . se 
Waf. fen fur Va . lenc!_ er. greift und rä.chet blu.tig die. . . se 
Piii allegro. 

CHOR der Ritter Aucassins. 

Dem Grafen un . ser Gut und B lut! 

Dem Grafen un . ser Gut und B lut! 

Zum 

Schmach! 

Schmach! 

Zum 

Zum 

ZumMolto allegro. 

Kampf fiir un.sern Gra . fen! den frem . . den Gä.sten Tod!— 

Kampf fiir un.sern Gra . fen! den frem . . den Gä.sten Tod! — 

Kampf fiir un.sre Eiir . stin! der fre . . eben Buh.le Tod!_ 

Kampf fiir un.sre Eiir . stin! der fre . . chenBuh.le Tod!_ 

Molto allegro. 

Isabella ist am Arm ihres Bruders mit den Brautjungfern im Hintergrund erschienen und weicht entsetzt in deren 
Mitte. Ihr Bruder lässt sie los und tritt zwischen die Streitenden. 

Poco moderato. Bougar. 

Steckt Eu . re Schwerter ein! 

HerrLento. 


Rit ter! Re .de ste. h-t mir: ob Eu . re 



Gat. tin ihr um . ar - met an Brant. ge . ma . ches Thiir? 

(Aucassin löst sich endlich ans den Armen Nicoletes und wendet sich zu den Rittern.') 

Aucassin. 

molto espress. 

Sie ist mein Weib, chen! Gott gab sie ben . te mir zu _ rii. . cke!CHOR. 

Piii allegro. IL Sopr. " _ 

Ni.co . le . tel. 

Alt. 

Ni.co.le . te! 

Ten. 

Nixo.le . te, Ni.co . le . te! 

Bass und Bongar. 

Ni.co.le . te, Ni .co . le . te! 

Pin allegro. 

Sopr. Alt. 

Das arme Bet.tel.mädehen! 

Allegro. 

Die Gräfin tritt an Nicolete heran. 

Ten. Bass. 

Das arme Bet.tel.mädehen! Allegro.Gräfin. 

Ni. CO . le . . . te! Gar . tha ... go's Ko. . nigs . 

Aucassin (erstaunt). 

tochter! Gar . tha.go's Königs . toch .ter? 

Bongar. 

Gar . tha.go's Königs . toch.ter? 

CHOR. 

Sopr. Alt. 

Gar . tha.go's Königs . toch.ter? 

Ten. 

Gar . tha.go's Königs . toch.ter? 

Bass. 

Gar . tha.go's Königs. toch. ter? 

Piii lento. 

A Nicolete. 

(stolz) 

Das bin ich! doch dei. . ne Skia. vin! 







rallent. 


(demuthig)Leiito espressivo. 

Poco accelerando. 

Bougar (nach kurzem inneren Kampf). 

Moderato. 

Einst ih . ret.halb Ihr 

gabt die Freibeit mir! iebscbul.de da.furDank, wills Eucb ver. gel. ten! 

Ibr seid frei— seid ub . ne Band! Kei.neMacbt der Welt kann tren. nen jun. ger Her . zen beil. . . gen 
(er tritt bewegt zu seiner Scbwester, die er innig umarmt. Cbor gruppirt sicb.) 

Bund! 

Andante con moto. Nicolete. Aucassin. 

Eie . bes.lust o Se . lig . keit,_dir_ mein Le . benNicolete. 

bleib' ge - weibt! Lie.bes.lust o Se . lig - keit- 
Die Gräfin. 

Kei. ne Macbt der_ Welt_kann_ 

Aucassin. 

bleib' ge . weibt! O Gluck,_ o Gluck,— 

Graf von Valence. 

Kei. . ne Macbt_ der 

dir_ mein Le - . . . ben! dir_ mein Le . . - ben! ge . 

treu . neu jun . ger Her . . . zen 

dir_ mein Le . . . ben bleib' ge .weibt! ge . 

Welt_kann _ tren . . - neuweibt!_o Lie -. bes . lust o 

beil' . . . gen RiinH,_kann 

weibt!_o Lie . . bes - lust o 

jun ... ger Her.zen 

Sopran. 

Kei. .-ne 

Alt. 

Kei.3 - ne 

Tenor I. II. 

Bass I. 

Kei. ne 
Bass II. 

Kei... ne Macbt,_kei. neSe . lig-keit! 





Lento. er esc. 


molto rit. 

o Lie . bes . gliick o Se . . . lig. 

treu . nen jun - ger Her.zen Bund,_ kei. ne Macht kann tren - nen heib-gen 
Se . lig-keit o Gliick! o_ Lie. bes .gliick o Gliick! o Se . -. lig. 
heil'. . . gen, heil'. gen Bund!_ kei. ne Macht kann tren. nen heil', gen 
Sopr. 

A.n. 

Macht_der Welt kann tren. nen jun . ger Her.zen heil'. genBund! 

Ten. 

Bass. 

Macht, _ 

Bass. 

Macht,_keit! 

Bund. 

keit! 

Bund. 

Sopr. 

Kei. ne Macht der Welt kann tren . neu jun . ger Her ... zen 
Alt. 

Kei. ne Macht_ der Welt kann tren . . nen jun . ger Her . - zen 
Ten. 

Kei. ne Macht der Welt kann tren . nen jun . ger Her ... zen 
Ten. 

Kei. ne Macht—der Welt kann tren . . nen jun . ger Her . . zen 
Bass. 

Kei. ne Macht_ der Welt kann tren . . nen jun . ger Her . . zen 
Bass. 

Kei.... ne Macht_kannGe . . weiht!. 

Kei... ne Macht_der 

ge-weiht. 

Kei.... ne Macht der 
Sopr. 

heill . gen Bund,_kei. ne Macht,_ 

Alt. 

heil' _ gen Bund,_kei. ne Macht,_ 



Ten. 


heil' - gen Bund,_kei. ne Macht,. 

Ten. 

heil' . gen Bund,_kei. ne Macht, 

Bass. 

heil' . gen Bund,_kei. ne Macht_ 

Bass. 

tren . . . nen Her ... zen Bund_o Lie . . hes . lust o Se lig.keit! 
Welt_ kann tren . . . nen heu . gen 
o Lie . . hes . lust o Se . lig - keit! o Gliick! 

Welt kann tren ... nen heil'. gen 

Kei. . ne Maeht der Welt kann tren . nen heil' . gen 

Kei... ner kann tren . . nen heil' . gen 

Kei. . ne Macht der Welt kann tren . nen heil' . gen 

Kei. . . ner kann tren . . nen heil' . gen 

Kei... ner kann tren . . nen heil' . gen 

Kei. ne Macht der Welt kannLargo. 

i molto er esc. e rit. 

O Lie . bes . lust! o Se ... lig . keit!_ 

Her.zen Bund, jun. ger Her. zen heil' . . gen Bund_ 

O Lie .bes.lust! o Lust o Se .. - lig - keitL 

Bund!_ Kei.ne Macht_ kann— tren.nen heil", gen Bund_ 

Bundlkanntren.nen jun _ ger Her.zen heil' . - gen Bund. 
Bundlkanntren.nen jun . ger Her.zen heil'. . gen Bund— 
Bundlkanntren.nen jun . ger Her.zen heil'. . gen Bund— 
Bundlkanntren.nen jun . ger Her.zen heil'. - gen Bund— 
Bundlkanntren.nen jun. ger Her.zen heil' . . gen Bund._ 
tren ... neu heil'... gen Bund— 

Largo. 


molto cresc. e rit. 
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